
Norbert: Meßtexte ZU Lesejahr Predigt- un Gebetsanstöße 1mM Anschlufß
die sonntägliche Leseordnung. Essen 1974 Verlag Hans riewer. 88 SI Ln.,
28,—.

Mıt diesem Band er die 1mM Vorjahr begennene e1. „Meßtexte“” iort, 1n der
Predigt- un! Gebetsanstöße IUr Geme1inde-, Jugend- un! Kindergottesdienste geben ıll

en kurzen Erläuterungen den Lesungen bletet exie TUr die UOrationen, lerner SO
Opferbitten un! edachtnisse
Dıie exie der Orationen stammen offensichtlich QUS der Zeıt der „politischen Gottesdienste  —
als Il1d.  z der Meinung WAal, Aufgabe des Gottesdienstes Se1 CS VOTI allem, A Handeln 1M
Alltag motiıvileren. Jedenfalls erwecken die Gebete einem großen Teil den INdTuCH
mehr Ermahnung der Gemelinde als Anrede (CGiottes Se1IN. E1IN Z Wal extiremes, Der ın
gewissem Inn typısches elispie stellt das ” abengebet“ bDesser Gabenbelehrung) ZU

Sonntag nach eihnachten dar „Gott un Vater! abenbereitung muß imMmmer uch
HMerzensbereitung Seln. SO genugt nıCcı WEeNnNn WIT IUr das Glaubenswachstum anderer
HNOn Orte linden, S muß uUuNnseie eigene Glaubenshingabe hinzukommen, N1IC. 1U
als immung 1mM Gotte  dienst, sondern als Bestimmun uNnseIes gesamten Lebens.“”
Die gleiche, dem Inn des Gebetes widersprechende belehrende Tendenz findet sıch auch 1ın
dem „Opferbitten  e und „Gedächtnissen“ umiunktionierten Allgemeinen Nähere
Hiınwelse Der die Verwendung der JTexte fehlen och scheinen die UOpfTferbitten ohl IUr
den Schluß des Wortgottesdienstes, die edächtnisse Iür das Hochgebet esiimm SeIN.
Dagegen rheben sich jedoch mehrere Einwände. DIie Opferbitten enthalten urchweg
nliegen, die 1n den Orationen atz finden könnten Uun!| mußten DIie Biıtten des Hochge-
heis Her das gegebene Maß Ninaus auszuwelten, e1INer Verlagerung des eW1CHTISs
VO Dank auf die hın un! amı e1INeTr Verfälschung des „Großen Dankgebets”.
kın un der schon ange VOIL dem 1.Vatikaniıschen Konzıil damals einNzZ1gen
römischen ochgebe miıt eC| krıtisiert worden ist.
ngesichts dieser atsachen mochte INd.  ; beinahe das Buch „e1in Werk aQuUs eIg  Ne
agen  e bezeichnen. Doch trı1it dliese Narakterisierung NnıC Janz uUun: Z2WaAT deshalb
nicht, weil Beginn eines jeden Formulars Predigtgedanken angeboten werden, die ktuell
sind und Nnregungen Iiur 1Ne lebensnahe Verkündigung vermitteln. Schmitz

Hinvweise
DAMS5, Theodor (Hrsg.) Entwicklungshilfe Hilfe ZUY Unterentwicklung? Eine Aus-
einandersetzung mit den Thesen der radikalen Kritik. Mainz 10974 Matthias-Grüne-
ald Verlag Gem mıiıt dem Chr Kaiser-Verlag München. 2716 sl M, 16,850
Das Buch nthalt ıe eieraitie un: die eiträge ZUT Diskussionseröffnung der gleichnamigen
Seminartagung, die 1973 VO  D der Wissenschaftlichen Kommission des „Katholischen Arbeits-
kreises Entwicklung und Frieden“ (KAEF) In Walberberg oln veranstaltet worden ist.
eierate un! eiträge SiNnd ausgerichtet auf das zweılache Tagungsziel der NIormatıon
SOW1e des esprächs mıiıt Vertretern kirc.  ıcCcher Hilfswerke, politischer un: prıvater St1f-
LUNgen. entrale 1I1hemen sind diıe neuralgischen Punkte westlicher Entwicklungspolitik; die
Auseinandersetzung mit Tadikalen Kritikern der Entwicklungshilfe W1e Friedman,
Bauer, urch, ich und Vertreter der Neoimperlalismusthesen; Theorien der Welt-
handelspolitik; der Entw1  Jungsbeitrag kirc  ıcher Institutionen; die Schwierigkeiten
tionaler Entwicklungspolitik iın demokratisch reglerten Industriestaaten Die gediegene
Pu  ıkatilon ist Iur einen größeren K  1S5 (entwicklungs-)politisch Interessierter gedacht un!'
eeıgne

Else Der Lübecker Christenprozeß 1943 OpOS- Taschenbücher z Mainz
1974 Matthias-Grünewald-Verlag in Gem mit dem Patmos Verlag, Düsseldorf. 20  N Sr
kt., 8,80
Die vorliegende, ura Genauigkeit un erstaunliches Einfühlungsvermögen ausgezeichnete
Dokumentation VermaäaQd erschutiern un! ist, unächst als Be  Teibung menschlicher
Extremerfahrung 1n dem Tausamen Verhältnis VO Gewalt un Dpier, VO  - unverbrauchter
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Aktualıtäat uch och un! gerade ın uUuNseIel Zeıt, da die e1ine Demokratie auszeichnenden
Rechte auf Krıtık, Auiklärung, Opposition un persönliche Treınel ın totalıtären Staaten
un! anderswo mıiıt en werden.
ufgrun: iNres Protestes die Unmens  lichkeit des nationalsozialistischen Regimes
wurden Nov 1943 Tel katholische Kaplane mit einem befreundeten
evangelischen Geistliıchen hingerichte Dıe Aufzeichnun dieses „Geschehens’”, Verhaftung,
Gefangenschait, Prozeß un! Hinrichtung, wird Wa  g der erl. mıiıt ehben jener Genauigkeit
TO!  IN das orgehen VO staatlicher e1le nüchtern un: SaC.  WG als DUIE Provo-
katıon demaskiert. Das Einfühlungsvermögen der eIl. komm 1m zweıten Jangeren 'Teil
Z Tragen: dem Versuch eINeTr Charakterzeichnung dieser 1er Manner. Hier gelingt ihr
R1Ne präzise Unterschelidun: zwischen Helden un christlichen Bekennern; S1e dringt ın die
Psyche und das Religiöse der Personalıta der Manner e1Nn un verläaßt den en e1ıner
bloßen Beschreibung „menschlicher Extremerfahrungen  e UrCcC die Deufiung des Konfliktes
miıt den Nationalsozlalısten als Zeichen e1INes usammenprallis des göttlichen un! des amo-
nıschen Reiches em die artyrer eben MG au{tf das Podest VO. Helden Thoben, sondern
ın dem breiten Horizont menschliıcher odesnote un! Seelenkämpfe gesehen werden, STEe
diese Dokumentatıon ber dem Niveau bloBßer Heldenbeschreibungen uınd wird ZU Zeugnis
un! ahnma christlıchen Bekennertums.

STIEFVÄTER, Alois ÖN ermann: Altenseelsorge heute eil Altengottes-
dienste. Reihe Pastorale Handreichungen Hrsg. V, Alfons Fischer. Würzburg
1075 Echter Verlag. 116 sI brosch., 1238608
Von Stiefvater erschien bereits 1971 1ne „Handreichung TUr Altenseelsorge UunNn!: en-
arbeıt 1n den Pfarrgemein:  ‚e miıt dem ite „Unser Altenwer. S1ie nthalt rundsaätz-
iıches un Pra  1sches einem Bereich der Seelsorgsarbeit, der eute immer mehr AutT-
merksamkeı rtfährt. KUur die praktische Arbeit biletet der vorliegende Ten e1InNes auf Zzwel
anı angelegten Werkbuches Handreichungen fur Altengottesdienste. Diıie beiden Autoren
en darın vollständ1ıg ausgearbeitete thematische Itenmes: mıt Gebeten, Lesungen,
Ansprache und Fürbitten), 12 Ansprachen hne Gebetstexte, Star  en TUr Kurzan-
sprachen un! Vorschläge IUr Altenpredigten (Themenangaben zusammengestellt. Den
SCH bilden nregungen Iur „Betergruppen”“ 1n der Gemeinde. Darunter sS1ind Gruppen
VO  - emeindemitgliedern verstanden, die sich ın regelmäßigen bständen Zn

sammentfinden. Es g1ıbt S1e 1n vielen Gemeinden, hne daß S1e jedoch viel Beachtung finden
un! VO der Seelsorge gepileg werden. S1e Nn1ıC erns nehmen der sS1e Yal
belächeln, meinen eC| 119 die Autoren, SO I1a  — das dieser, VOI em alte-
Ie  3 emeindemitglieder, als einen unverzichtbaren Dienst der Kirche 1ın dıe (Ciemeinde-
arbeit aufnehmen. Dazu sollen die Gebetsanregungen dıenen, die ın diesem etzten Teil
gegeben werden. Wir sind überzeugt, daß diese Arbeitshilfen dankbar aufgenommen
werden: VO  g den Seelsorgern und VOII den en, IUr die S1e gedacht sSind.

STENGELIN, Willi Unser iınd erfährt ott. Wie Eltern mitwirken können. München/
Luzern 1974 Rex-Verlag. 05 S geb., 11,50.
Grundlegend IUr jede Beziehung ott 1st die Erfahrbarkeıt Gottes „Die Kinder finden
den Zugang ZUT religiösen Wirklichkeit der egenwart nıcht zusätzlich der neben ihren
alltäglı  en Erfahrungen, sondern iın diesen Erfahrungen”,. Wie 1es ın der Praxıs aussieht,
111 dieses Buch zeigen. Hıer finden Eltern un: Erzieher wertvolle Überlegungen und viıele
Anregungen, W1e S1e 0- bıs 12Jährıgen Kindern gemeinsam TrTlebte Sıtuationen des Alltags
relig1ös deuten können.

Werktagsmessen Dl Der Wortgottesdienst der Me$%ßfeier den Wochentagen 1m
Weihnachts- und Osterfestkreis. Vorschläge, Modelle un extie Hrsg VO Bruno
KLEINHEYER, Helmut Monika BOCK Regensburg 19/5 Verlag Friedrich
Pustet. f a SE Kunstleder, 22y —
Mit diesem dritten Band, der Vorschläge ZULI Advents- un: ihnachtszeit, A vVoroster-
ıchen Bußzeit unNn! AA Osterzeıiıit Dietet, ist die el der andreichungen den erktags-
INessen abgeschlossen Die Anlage des uches entspricht 1n {i{wa den beiden ersten Banden
Für jeden Tag werden edanken ZA U1 Einführung, Vergebungsbitte, Tagesgebet, Hinführung

Lesung und Evangelium un! schließlich Fürbitten angeboten. Hinzu kommen außerdem
och die „Gebetstexte des Wortgottesdienstes QUuUS der ‚Feler der Gemeindemesse A Bei den

251



Tagesgebeten handelt sıch bis auftf 1ne Ausnahme eigenständige, tudiencharakter
ragende Übersetzungen der exie des Missale Komanum. Nach Erscheinen der endgültigen
Ausgabe des euischen Meßbuchs werden die darın entiha.  nen Gebete ohl den VOrzug
verdienen.
Alle, die Wert aul 1Ne ansprechende un:! abwechslungsreic Gestaltung des Gottesdienstes
egen, werden den „Werktagsmessen  L greifen, da S1e dort immer wieder guie
Nregungen iinden. 1Ne Dessere TÜr die Vorbereitung der Messen den ochen-
en gibt nicht.

Pustet-Taschenmeßbuch, Die OoNnnNn- un Feiertage 1m Lesejahr Regensburg 1974
Verlag Friedrich Pustet. 520 s‚ geb., Kunstleder, 13,50
Das Tas:  enmeßbuch ist natürlich kein eßbuch enthält ber immerhin außer den
N1IC. FA Abdruck ireigegebenen Orationen (deren endgültige Formulierung 1m emnaCcns
arscheinenden deutschen eßbuch auizuliinden sein wird) 1ne enge emente, die beson-
eTSs Iur Priester Un interessierte Mitifelernde ZULI Vorbereitung auf die sonntägliche MeMßB-
feler sehr ılirel SiNnd: aınen „Tagesgedanken“”, „Bitte Vergebung” (praktisch yrie-
Anrufungen gemäa. Bußakt 1ın der Oorm Es folgen alle TEl Lesungen, Jeweils mit e1INeT
Einführung versehen, die exie der Zwischengesäange SsSOoOwWwle Fürbitten Gerade die atsache,
daß 1er Fürbitten und jJeweils auf den Sonntag abgestimmte yrie-Rufe bereitliegen, g1bt
dem Buch einen en Trad VO. praktischer Brauchbarkeit. Der Band enthält außerdem die
Feler der Gemeindemesse SOWI1Ee die vIier Hochgebete bis auf die COrationen sind alle
Möglichkeiten Uun! alle wünschbaren exie geboten.
Gottes Wort ım Kirchenjahr 1975 Lesejahr A, II Fasten- und Osterzeit. Hrsg. W
Alfons SCHRODI Würzburg 1974 Echter-Verlag. 256 Sl brosch., 16,— Dazu
separates Heft Einführungen ın die ONn- Festtage. z6 S 2,50.
ach bewährtler Iradition bletet dieser Band zunächst Predigten und Gottesdienstanregungen

den ONN- und Felertagen, und ZWaül Iur die Ze1l VO ersten Sonntag der vorösterlichen
Bußzeit bis Pfingstmontag. Dann O1g Je e1in Kindergottesdienst ründonnerstag und Erst-
kommunil10on, ferner Predigten für die Wochen der vorösterlichen Bußzeit (Thema: VersöOh-
NUuNng und Erneuerung”) und der Osterzeit (Ihema: „Im Dienst der Sendung COrn . Die
@1. wird weitergeführt m1T Zykluspredigten A ema „Stabıl und mo 1 Glauben”,
denen Vorschläge ZUT Gottesdienstgestaltung beigefügt sSind, einem KTreuzweg un! Marien-
predigten A Maimonat. Den SCH bilden Predigten besonderen Gelegenheiten,
z 8 egräabnis, Erstkommuni1on, Trauung, Priesterjubiläum, Bittsonntag, lag der iırchliche:
Berufe Wie {113.  - s1e. e1n reichhaltiges Angebot Verkündigungs- und Gottesdiensthilfen

RAHNER, arl Die siebenfältige abe ber die Sakramente der Kirche. München
1974 Verlag Ärs 102 sl geb., 109,20.
Zu rec!| verschiedenen el  N, bereits VOT vielen Jahren, sind jene andchen 1n der
„Reihe 1gma  [ erschienen, die NU.  - 1n einem Band zusammendgefaßt vorliegen. Der Band ber
die Buße und das ußsakrament ist der neuesie ın der e1. miıt der Ein-
leitung der zusammenfassenden Ausgabe, 1n der I1LU. die andchen en sieben akra-
menten mıiıt einem Kapitel e1INeTr Profeß vorliegen. Unterschiedlich ist auch
Stil und Ausführung. Einige der Kapitel, W em die alteren, tragen jene IUr Rahner
typische ignatur einer gelungenen Verbindung VO  - theologisch präziser Aussage und (ge-
obener Predigtsprache, welche die geistlichen Schrififten Rahners kennzeichnen (man en.
z. B das eruhmte Kleine Kirchenjahr” und andere Betrachtungen den Festen des
Jahres). Allerdings WIT. gerade das eue Kapitel Der die Buße (mit dem schönen 1te.
„Man dar{i sich vergeben lassen“” SOWIEe die Kleine Vorüberlegung ber die Sakramente 1
Allgemeinen“” N1IC. überzeugend: der Gedankengan ist verschachtelt, dem Stil
die zuchtvolle Durchsichtigkeit, die Problematik hat ber die Ausdrucksfähigkeit des esag-
ten gesiegt. TOTLZ der Einschränkungen ist egrüßen, daß alle, irüher NUur als Einzel-
andchen erschienenen Kapitel sich Au 1n einem Band vorfinden.

7 Josef ber SUSE uch Homilien AA den Evangelien. OoOnn- un
Feiertage Lesejahr Paderborn 1974 Verlag Bonitfacius Druckerei. 328 Sl Snolin-
einb.,

Dreißen ist 1n der Nneueren Predigtliteratur kein Unbekannter; ist ü bereits mit Tel
Homilienbänden die Offentlichkeit etien, die e1n urchwegs pDositives Echo gefunden
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en. Der vorliegende Predigtban: den Evangelien der ONN- un! esttage des ‚ese-
jahres bemuht sich wWI1e schon seilne OTgänger Praxisnabhe. Es wird 1Ne
leichzeltigkeit des Wortes Gottes ersire durch Berücksichtigung der neuesten LXegese,
EiINarbeltung moderner Belletristik und durch Veriremdung, eiNne Berel  erun! un!
Fest1gung des aubens erreıiıchen durch Verknüpfung VOon und erspe.  Ve.:
(Vgl das OTWOTIT). Freilich ist 1es anspruchsvolle Programm keineswegs immer voll VOelL-
WITL. WO. uch N1C. verwirklıchbar), daß der KREeZz. bel Würdigung und ANn-
erkennung der homiletischen e1IStunNg des NT sich N1C. einem derart posiıtiven Urteil
entschlıeben Kann, w1e sS1e auf der uckseıle des Bandes ı1n Auszügen aQdus Rezensionen
den Homilıen ZU. esejahr VO: gleichen V{1. iinden sind.
Als durchaus nachahmenswerte NITeEgUNg kann iNd.  - die Empiehlung etirachten, den GlauDbili-
Yen als Entlaßgruß den Kernsatz der Homiuilie unmıiıttelbar VOI dem egen mıt aul den Weg
ın die Woche geben, WenNnn die vVon Dreibßen vorgeschlagenen Formulıerungen auch
bisweilen als WEeN1g geglückt bezeichnet werden mussen.

GOLL, Robert: Was willst du M1r N, Herr? Hilfen für die tägliche Betrachtung.
Freısing L19/4 Kyrios- Verlag Meitingen. D Kart., :209
In der VOllıg 1E uüuberarbeiteten Auflage dlieser Hilfen ZULI Beirachtung Dbemuht siıch der
ULOTL 1n eionier Anlehnung die abendländiscae Betrachtungsüberlieferung (zumal
natlıus VO  - Loyola), sowohl dem nfänger”“,  e der die Mödglic.  eit un irkmächtigkeıit
eines gelistlıchen Lebensstiles hinteriragt, wıe auch dem Yisten, der ler Dereıts anı
Hause 1st, Tegungen vermitteln einem vertieliten Verhältnis ott un! der
Umwelt als dessen em EeEINeEeTr klar und bündig elahten theoretischen Dar-
legung sSiels eın praktisches elsple. Iolgen aßt und Wre onkreie ezugnahme ZUL Eucha-
rıstleieler, ZU. Sakrament der Umkehr un! „dem andel 1n der egenwart Gottes“, raumt

der Betrachtung mıt ihren beiden omponenten meditatlio un! contemplatıo einen festen
atz 1 religiösen en des Menschen eln, der siıch darın stand1g HNEeVu der rage tellen
hat „Was willst du INr Herr?“

DE,  EN, Werner: Römisches Erinnerungsbuch, Neuausgabe mıit Stichen.
Herderbücherei 599 Freiburg Br 10975 Verlag Herder. 170 O; K 4,90.
Bergengruen schriıeb dieses Buch nach einem Jangen Aufenthalt 1n Rom un! dem T1eDnN1s
der als jenes Phänomen, das SIn en seınen Austrahlungen immer 1nNe ealta und
eın ythos ugleich Yyewesen 181 W er sich VO.  D ihm durch diese VO.  - einer „Kontinuität
der Lebendigkeit“ ausgezeichnete W1ge führen laßt 1n dem ewußtsein, daß der
Dichter, der 1n seinem Werk sich immer wieder tiel 1m hAistorischen ITund verankert ze1gt,
Geschichte un ihre Zeugen nı]e Qus eiıner musealen der pletätsvollen Perspe.  1Ve, sondern
1n der SChau eines größeren Gesamtzusammenhangs gesehen un gedeute hat Weltge-
schichte als Heilsgeschicht: dem erhebt sıch die Lektüre betrachtlıch Der das Niveau
Dloßer Reiseinformation. Das Oomerlebnıs erhält jJenes eltsam überzeitlich anmutende
Mehr-als-Episodenhafte, das eigentlich 1Ur dem ewußtsein einer Pılgers  alt erwachsen
VeEIMAQg; allen, die Rom, zumal 1mM eiligen Jahr, intens1ı1ver rleben mOöchten als 1n den
Klischees eines Massentourismus, gılt das Schlußwort „Deutlıcher als jedem anderen
Ort spurst du 1n OmM, daß eIwas VO Pilger 1n unls en steck: Mochtest du auch spüren,
daß jedem Pilger die eimkenr verheißen 1a1

DELP, Alfred: Worte der Hoffnung. Freiburg Br. 1974 Verlag Herder. 1306 Dr kart.-
lam., 9,80.
Dieser Band nthält 1ne Auswahl der agebuchaufzeichnungen, Meditationen ZU Advent,
ZU. ständigen Ostern des TI1sten und ZU] e  ei, das VO:  D Delp, dem Todeskandidaten
ach dem Urteil der S-Schergen, 1n seiner YJalNzell existentiellen leie spuürbar gemacht
Wird; die meisten exie en ihre Niederschrif; 1n den Kerkern der Gestapo gefunden,
„1mM Angesicht des odes, die an! 1n Eisen, den Kopf voller Sorgen und Fragen“, In
dieser Beengtheit Von Not, Angst und der mächtig rängenden Stunde der Teatur“ T1Ng‘
der Geistliche eiıne „innere Weıite und Teiheit”, Ccdie findet 1n dem Glauben „Gott
ist ın seiınen rdnungen.” ach der Erfahrung, daß „TÜr jedes en die Stunde schlägt,
In dem ihm VOL sich selbst graus  1 und der Sichtung Se1Nes tandortes nmiıtten der usie
mi1ıt dem „großen uijien nmach Gott“ Treıicht SChUu1ie.  ıch die ohe christlichen Opferbe-
kenntnisses 1n seinem Selbstverständnıs als aatikorn für Gottes Sache; Qus ihm ann auch
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und gerade iın uUuNseIielrl Zeit rtuch erwachsen für den Menschen, der tiımmungen ex1isten-
Jeller leie erfahren hat un! ler 1ın den Worten elps sinntrachtig: Markierungen ZULI

Bewaältigung Liindet

ZELLER: ermann: Von den Bedingungen UNSEeres Glücks. Radio-Betrachtungen. Mün-
chen 1974 Verlag ÄArs SO 9 kart., 09,60
Im Mittelpunkt der vorliegenden, VO. der ematı der Zeıit „VOLI Ostern un! VOI Weih-
nachten“ estiimmten Morgenanda  en (Rundfunk sie. der ensch, der dem Gluck einen
Weg sich bereiten und empfangen Soll Das uc| wird UrCcC die Demasklierung der
Uummerlichen Ersatziormen Sentimentalität, Phrasen VO. J1e  e, TrTeılnNel unNn! Frieden
als Fassade e1ner päarlich verkleideten Brutalität des Genießertums 1n seiner leısen Ta
und RO wesenhalit beleuchtet Das assen VO  5 jenem leichteren Weg edeutie Iur den
Menschen die Bedingung, 1M wahren 1nnn glücklıch se1n kOnnen:;: el WIrd der
ensch ın seliner Zeıt gesehen, Se1INEe Sıituation 1mM Alltag uUumr1ıssen un (die ichtung AD
uc| markilert UrCc. das Aufweisen e1INer echten rel1glösen Gestimmtheit; diese ermag
ann NUur och bestätigen: „Im leisen Raum der Besinnung finden WIT den urzeln
der Wir.  Keit.““ (59)

Hans Proben ZUTFr Meditation. Reihe „Meditationshefte“. München 197424
Verlag Ärs 52 Sl geh., D
In den Proben AT Meditation“ iLindet der Leser e1Nn Angebot VO. Moglichkeiten meditalillıver
Zwiesprache miıt siıch un! mi1t Gott; 1n den Stichworten AA „HmHeimweh“” un! „Para-
1es  G legt der ULOT nhemals Entwıcklungshelfer 1n Sudamerika, euilie eologe die
Ihemen seiner VO gehaltener Y  M1. geprägten ebeisverse zugrunde, die Z Gesamt-
emaitl menschlichen Lebens gehören der ensch bedarf immer wleder der Buße, 1s!
au{f die Nngelegt, ermag sich aufzurichten Gottes Lob. AÄAus der ewißheit tiefen
aubens werden ler dem eierTr ortie ın den Mund gelegt

BRENNI, Paolo Von außen nach InNNeNn. Bild- un Textmeditationen. F  OS un eın
Begleitheft. Luzern 1974 Rex-Verlag. Zusammen in Mappe eingelegt, 14,80
1nNne appe mıiıt ZWO alltaglı  en, WenNnn auch gut aufgenommenen otos, Ww1e INa S1e eute
1n jeder durchschnittlichen Zeitschri iinden annn kleine, unbedeutende uUusschnitte unNnseTel
Alltagswelt. Das ist der 1NdTuCH eım ersten Durchblättern, b1ıs [ld. auf die eingestreuten
Bild- un! lextmeditationen a0o0lo Brennis SIO. Man 1es diese exte, UE ersien Bild,
FZUM zweıten Biıld und ntdeckt auf eınmal hinter den banalen Schnappschüssen eine andere,
die eigene Wirklichkeit Plotzlich schaut {iNld. die Bilder m1ıt ugen un!' Tlappt
sich bei dem Versuch, S1e deuten, sS1e ersCca  1ı1eben. Der Autor hat se1in Ziel erreicht, der
Leser hat den Weg AW(O)] außen ach innen beschritten, VO  w der Oberfläche WEg 1n die 1elie
der eigenen eele

Herders Volkslexikon mit 5° OOO Stichwörtern, 23000 Abbildungen 1mM ext und
500 neuartigen Übersichten ZUFTF Schnellinformation. Freiburg, Basel, Wien 1974 Ver-
lag Herder. 1142 sI Efalin-Einband,
Herders Volkslexikon ost das zuletzt als ubılaumsausgabe des Volkslexikons ın
Ia Auflage erschienene achschlagwerk aD, VO dem se1t 1950 beinahe eE1INe Million XeMmM-
plare verkau worden S1INd. Man hat sS1ch dieses Mal N1IC. mıiıt kleinen Verbesserungen be-
QgNUgT, sondern das Lexikon völlig Ne’  = bearbeitet un: e1 die neuesien Erkennt-
Nn]ısSse und Entwıcklungen berücksichtigt. An Aktualität übertri{fft darum N1C. selten
selbst die großen mehrbändigen achschlagewerke. Die Neuerungen zeıgen sich Nn1ıC. U
ın der Vermehrung der behandelten Stichwörter, sondern uch ın der optischen Darbietung
des Stofifes bgesehen VO  - der beträck  ıch gestiegenen Zanl der Abbildungen, wurde 1ne
zusatzlıche Bildspalte geschalifen, wodurch das Lexikon och übersichtlicher wurde., Die
größte Neuerung tellen sicher die zahlreichen abellen dar, die 1n der orm der Übersicht
der der Vergleichstabelle Informationen auftf einen Blick bieten un: gleichzeitig größere
Zusammenhänge aufzelgen. Die Stichwortinformation wird au{f diese Weise Urc e1Ne
umfassendere Sachınformation Trganzt, Was VO Standpunkt der Allgemeinbildung sicher

egrüßen ist. Das eue Volkslexikon wird uch 1M Gewand Anklang finden, wobel
der unslge Verkauifspreis esiimm N1IC. nebensächlich 1st.
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